
iSnbigt!
4046
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Wiesbadener Tsgblall .

Gegründet 1852 .

4110

Krpedition : Langgasse No . 27
IST » .

Domrerstag Sen LS . November
F . 277

tagen zu können , bitten wir

n.

haße 2-

iwiTo
3403

Submissions - Ausschreiben .

, Di- Herstellung von ca . 300 lU - Meter Pflaster - Reparatur soll
i M Submissionswege vergeben werden . „ .

BnfiegeÜe Offerten , mit entsprechender Aufschrift versehen , sind
bis zum 29 . November Vormittags 11 Uhr aus dem Stadtbauamte ,

Immer Nr . 30 , einrureichen , woselbst auch die spenellen Vrvmgungen
«"gesehen werden können . Der Stadtbaumecher .

! ^ Wiesbaden , 22 . November 1875 .___________
Schultz .

Notizen .
Leute Donnerstag den 25 . November , Vormittag » 9 Uhr

Versteigerung von Seidenwaaren , in dem Aucttonslokale Fnedrichstraße 6 .

Tgbl . 275 .)

Edictalladung .

Mm über das Vermögen des ff . W . Fromm kn echt

in Wiesbaden rechtskräftig der Concurs / -sännt worden ist ,

M zur Anmeldung sowohl persönlicher als dmgücher AasP ' üch

Itrmin auf Samstag den 11 . Dccember Vormittags 9 Uhr an

Wchtsstelle , Zimmer No . 25 , unter dem Rechtsnachtheil des ohne

MnntmaLung eines Präciustv - Bescheids von Rechtswegen emtre -

imdenAusschlusses von der vorhandenen Vermögensmaffe anberaumt .

Wiesbaden , 8 . November 1875 . Kgl . Amtsgericht VI

Bekanntmachung .

। Die bei der Unterhaltung der städtischen Gebäude pro 1875 .70

L 4066 "Mendig werdenden Giaser - Reparaturarbeiten sollen rm 4vege
--- - etlicher Submission vergeben werden . Reflectirende werden er -

die für die Weihnachtszeit bestimmte « Inserat - Aufträge

* SaftbUti- Jt ta einer AM - ge v ° u saft 6000 Ex - m -

crbaHn Interesse unserer geehrten Auftraggeber liegen dürfte , daß das kaufende Publikum ,
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fuÄt ihre Offerten bis zum Submisstonstermine Montag den 29 .

November Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer

speziellen Bedingungen liegen ebendaselbst jur Einsicht
bereit .

Wiesbaden , 20 . November 1875 . Der ^ dtbaumeister .

w ch u iH .

Curliaus zu Wiesbaden .

Freitag den 26 . November Abends 8 Uhr :

Extra - Symphonie - Concer t

des städtischen Cur - Orchesters ,

unter Mitwirkung des Herrn Jules de Swert , K . Pr . Concertmmster

und Kammervirtuos des Grossherzoge von Sachsen ,

und unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .

I d @ S W eit « SartirtiQ
I b ) Andante cantabile $ eml6 ‘

c) Auf Verlangen : All ’üngarese aus den moments
berL

I musicals ...... ........
Herr Jules d. e Swert .

5 . Zum ersten Male : Frlthjof - Symphonie . . .
'
S -

Nummerirter Platz : 1 Mark .

Abonnements - nnd « urtaikarten sind bei dem Besuche dei Sym

I nhonie - Concerte ohne Ausnahme yorzuzeigen . rr _ i ip Städtische Cur -Direction : Ü . Hey 1.

Submission .

Die Anlieferung von ca . 30 CbM . Stückstei « er » zum

Ausbau bet verlängerten Parkstraße soll im Submissionswegei ver -

jtbtn werden . Offerten sind bis zam 27 . November Vormüiags

19' /. Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , versiegelt em -

zwichm, wo auch die Lieferungse - Bedingungen ausliegen .

Wiesbaden , 22 . November 1875 . Der Stadtbaumer . er .

_________________
Schultz ._______

Submission .

Die Herstellung von ca . 120 Hs - Meter Chausstrung m der

dickngetttn Patistraße soll im Submisstonswege vergeben werden .

Offerten find bis zum 27 . November Vormittags 11Uhr auf dem

Nadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , verfiegelt einMeichen , woselbst

lach die Bedingungen anSliegen . Der Stadtbaumcister .

Wiesbaden , 22 . November 1875 ._________
Schultz . _______ .
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Gebrannten Kaffee
1,60 . , Mr . 1,70 . , Mk . 1,84 . bis zu den feinst« I
und Cenlon - Sorte « embfithit

zu Mk .
Java - und Ceylon - Sorten empfiehlt

Hei

und -aut und sehr billig besorgt kl. Schwalblickerstr . 4 . Part , links . 4395ist

michtet

Wärm

Md MEaNen empfiehlt zum Verkauf und Verb
2 ! L _ A . Sehellenberg , KirchA

ü
45- 16 Kl
■MinenKl

6tn gutes Arbeitspferd Ist zu verkaufen bei
                                        4400 Wilhelm Ritzel in Bierstadt .

Frisch abgekochte

Ochsenzunge
empfiehlt

•1 « Schirg ,
— -     Königlicher Hoflieferant .

Speute Abend :

COMCEBT
,

ausgeführt von der Komiker - Gesellschaft des Herrn Sehmi
freundlichst emladet Adolph Schiebens

1122 .
6 Adolph Abler , 27 Taunnntram

"

Restauration zum „ Deutschen Reit
26 ÄMrlftraße 26

Pianoforte - Lager (Verkauf & Miäw !
Musikalien - Handlung & Leih - Insthi
51006 Adolxeh Ahle .»*, 97 m « ,. ----- . . . W

KvÜleN to
«

beste » Zeche )
.

*
/ „ Hasenwrnkel "

, sowie
reine , gewaschene Nußkohlen für Requlir -
Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlunq
von «F . Wdgle , Friedrichstraße 28 . 205 -12

ReichaffortirteS Mufikalien - LämF — =

Leihtnstitm , Pianoforte - Laaer i 1
ram Verkarrfen und Vermiethen ,

ö
W c

g » Wagner , Langgaffe 9 , zunächst

Piano , Instrumente alln AirL

Zurückgefetzt
eine Parthie Portefeuille - Waaren bei
£ LZ2 E . L . Specht & Cie .

Schwarzen Seidensammt
öon 4 M . 50 . an per Meter und höher , in acht QualitSten ,
toCh«

”
#

Ze ^ B » umwollsammt in prachtvoller Maare ,für Hute , Jacken , Westen , Kleldergarnitnren
Herren - Rockkragen , grad und schräg geschnitten ,schwarze Saminthänder im Stück , außerordentlich6 ' fltfl , empfiehlt < * . Wallenfels , Langgasse 33 . 19655

kür Hotelbesitzer und Restaurateure .
Pateutirte Maschinen , mit welchen man binnen einigenMinuten größere Quantitäten Kartoffeln , Gemüse , Bohnen re . zer -

f ° nn ^namentlich geeignet für Julienne und Pommes fritea )
empfehlen Bimler A Jnng . Lanflgasse 9 . 3810

Ule Spalierlauben - Fabrik von W . hall
,

en » « , e « it ,
beugangen , Wa »K >bekleidunge « und Eirrfrie - iaun -
6t ”

,
t’° ” ebenen Spalierlatten re . und bittet bei Bedarf gest

, u?
'gNLZ " S "

Hoehstätte 16
SÄ ' 8 ' " 101 161 » ■>« » « tim «

Hammelfleisch per Pfv . 34 Psg .

ilhli bei Metzger Keller , Walramstrch .
la Qualität Rindfleisch . . . a Pfv . 40 Psg ,

t Hammelflrisch . ä 7 7 7
fortwährend zu staben bei Marx , Metzgergaffe 29 ,

ä Psd . 30 Psg. kl toegett

. - — „ . » ^ „ ergaffe 29 , 3IMsäen be
lae genuine Engllsh Rread white and brown , bakel

day and send to any part of the town .
- -

4 Sydney Bakery upper corner of Röderatrawt

U! -b Steppereien werben angeiwin «
Bleichstraße 25 , Ointerhaus . ffij

Friedrichstraße 30 sind em polirter runde - Tisch , eine W 5jt |
und eine Waschkommode zu verkaufen . 4375

Ä J ? ” nußdaum - lackiltn Schreibpult mit Aussatz , sowie Mpzi hinmi
Sopha zum starken Gebrauch sind wegen Mangel an Raum M $t Oese
zu erkaufen MichelSberg 30 . 4882

. nnA . Die Dampf - Kaffee - Brennerei s« dm be
4379 von A . H . Binnenkohl , fellenbogengassr 15. Mittel süi

.......... ............ ..... . .. . . . - San
Sch öne Kastanie « per Pro . 10 Pst jü Haden Römerb . 35 .

Schöne Kastanien per Pfd . 10 Psg . Röderstraße 31 . W lebetTa ,

 Junge Spitzhunve zu verkaufen Stiststraße 11 , 4Ä
feine gebrauchte Goldwaage mit GrammaewtchtaWiderarl

wird zu kaufe « gesucht . Näheres Expedition .
—

8 » verkaufen Aöelhaiöfirotze 13a , eine Treppe hoch : DreieisM ! 1U* | |
Oefe « , worunter zwsi geschliffene , eine Kinder - Bettlc .de , eine1742
Kinder - Badbütte , sowie eine Ocllampe in antiker Form , 4398| T ,

auk
h klft ; .. er I «v v «• JOfiKdt।

Zd . 20542

Zu verkaufen in Bierstadt
. günstigen Bedingungen zwei neu erbaute Wohnhäuser ,einstöckig mit Kmestock , jedes zwei Wohnungen von je 3 Zimmern

most Küche und 15 Ruthen Garten enthaltend . Näheres bei
Sattlermeister Stiehl in Bierstadt .

9
55

Ein Haus mit Laden mitten in der Stadt in auter Kewräse - -
lage ist für 7571 Thlr . zu verkaufen oder der Laden allein zu der -
Mietben . Näheres Expedition . 2123

wL gftXÄ " * * ■ * - "

1^ 12 Weiss , Schuhmacher , kl . Schwalbacherstraße 3

imÜätIt Doppevetter zu kaufen gesucht Bahnhofstraße l

'
oä

-
' '

__
'

4324

zu ? * * 7 fini ) aüc e ° tkn Aepfel und Kartoffeln

- Bleichstraße 35 ist ein Kutschermantsl zu verkaufen . 427

^

.^ ^ " großer Sal - nfpi - gel -, Brüsseler Fabri !a
"

m,r Trumeaü
^ " ' arzer Sophatisch und Salonflühlchen

Parllrre
^ ' Veränderung zu verkaufen Röderstraße

^
39 ,

_____ ____________ __ __ _________
’

4003



Expedition r Lauggafie No . « 7 .

K
,

Bärtensteii ’ sche leguminose ,

itrasse

-

Schinii
ebener ,

Der große Kinderspielwaaren - Bapr
Elleitbogettga * * « IO

empfiehlt jein reichafsortirtes Lager in den neueste « Kinderspielwaaren und bietet besonders eine grotz -

Auswahl in Pnppenköpfen mit den verschiedensten Frisuren , sowie Puppengestellen jeder Art rc .

Die übrigen Artikel in Leder - und Wollen - Waare « , passend zu Weihnachts - Geschenken , bringe

ju gleicher Zeit in empfehlende Erinnerung .

Cllsnbogengaffe IO , Je Ellenbogevgaffe 1 ( L 3633

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich dahier ein

Poreellciw - Ofew - treNChAft AMD
«richtet habe .

Ich empfehle mein Lager vorzüglicher , weisser Chamotöfen , welche sich durch schnelleres Er¬

wärmen und gute Haltbarkeit ouszeichncn , sowie Liefe « jeder üblichen Größe und in verschiedenen Farben .

Anfertigung VS « Wandbekleidunge « für Badewannen , Badecabinette , Küchen rc . werden bestens auSgesührt .

Karl Eichmann , Bleichstraße 11 .

KB . Sämmtliche -Oeftn werden nach neuester Construction gesetzt und mit Verzierungen der modernen Stylarten

änSgestatret . 0660

4«

Pnld auf Brillanten , Gold , Silber und Uhren bis zu 1000
uIjIU Mark bei Fr . Birck , 11 Häfnergaffe 11 » 296

schm Hof rechts . 4106

Harzer Hahnen ,

wn , bara

deratiw

ne
4375

Knochen , Lumpen , Blei rc . werden

fortwährend angekauft Kirchgasfe 12 im Mahr -

jeder Art , selbst wenn die Zähne hohl und angesteckt find , werden für dir Dauer durch

. . , . . den berühmten Indischen Extraet beseitigt . Derselbe hat sich seiner Unübertrefflich .

0 Pfg . kl wegen einen Weltruf erworben und sollte in keiner Familie fehlen . Aecht in Fl . ä 21 und 42 kr . im Allein -Depot für Wies »

29 . Sl 'baden bei Oscar Bierwirth . [ D . 607 B ] 23

! & Zahnschmerzen
0 Pfg . kJ wegen einen Weltruf erworben und sollte

stadt .

35 . 295?
Weingrüne ‘/kii . /»- Stückfäsfer adzuaeben Kranzplatz 10 . 4085

Hunde - Aufscher Bossel wohnt Adlerstraste 45 . 46

( t tunden bedeutendste « medicinischen Autoritäten warm empfohlenes , leicht verdaulichstes Nähr - und Stärkungs -

i* 15. bittd füt alle Kranke und alle Reeonvaleseenten . Preis per Pfund l */a Mk . Atteste obiger Auroritäten gratis .
----- 1 In Wiesbaden zu haben in der Adler - Apotheke , sowie bei den Herren : Carl Acker , August Engel ,

4 Pfg , hrd . Mann , A . Schirg . 442

von getr . Herren - ü ? Damenkleider « ,
Belten , Möbel rc .

____
8 . Sulzberger , Kirchhofsgaffe 6 .

Sargmagazin Wellritzstraße 9 . Z
2 Süegen hoch , find Aepfel und Birnen

Zur gef . Beachtung !
Unterzeichneter empfiehlt fich den geehrten Herrschaften im Ser -

vire « bei Hochzeiten , Diners , Soireen rc . gegen billiges
Honorar . Hochachtungsvoll
700

_____________
Jean Bitter , Webergaye 13 , 2 . Etage .

Privat - Entbiudungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden fteundliche Aufnahme (strengste
DiScretion ) bei Frau 8 . Cullmann ,
193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Buchenes Scheitholz
,

nr,nmm „
5- 16 Klafter , ganz trocken sitzend , sind im Ganzen oder in

,ia;j WlM lklastern preiswürdig zu verkaufen Metzgergafse 25 . 3868

Die Fayenceofen - Fabrik
dm Ant . Schneider <fc Sohn in Mainz

I
E

« V hiermit ergebenst an , daß sich das Ausstellungslokal
“ uaiDefe « in Wiesbaden , Elisabetbenstraße 8 , befinvet . 2161

Herrenkleider reinigt , gewaschen , sowie alle
:WtchtNNnderarbeiten billig und schnell besorgt Schachtstrabe 18 . 3741

und Verkauf SÄ ’

.
" " ' * * * unb

fcbt ’gh w . Münz , Häfnergasie 3 .

genöiäim Ankauf
in !i . 4395 i(4



WiesbaSener LagSlM .

Au ZNähler
der 2 . und 3 . Klasse !

Wir Unterzeichnete fühlen uns ver¬

anlaßt , unsere Mitbürger zu einer sehr

wichtigen Besprechung über die dem¬

nächst stattfindenden Neuwahlen der

Gemeinderäthe in das Local des Herrn
M . Lang ( Deutscher Hof ) auf heute

Donnerstag den 2G . November

Abends 8 Ubr dringend einznladen .

Karl Müller . Ph . Fr . Erkel . K . Schwei g -

höfer . W . Stegmüller . A . Pasqual . Georg
Hess , Tüncher . H . Altmann . Karl Hildner .
H . Baum . Saueressig . K . J . Nikolai . Ihr .
Beck . J . Momberger . Jakob Becker . H .
Koch . F . Pritzer . G . Berghof . E . Weitz .
L . Gürten . H . Gürten . Fr . Grünthaler .
K . Jung . Falt . Groll . Jakob Bückert .
W May . J . Blum . Ph . Tremns . 4247

Lokal - Krauken - Loterstiitzungs - Kasse .

Außerordentliche General - Versammlung Samstag
den 27 . November Abends 81/ « Uhr bei Herrn Gastwirth Bender

(Bairischer Hof ) , Kirchgaffe 28 .

Tagesordnung : Besprechung wegen einer Christbaum - Ver -

loosung mit Abend -Unterhaltung .
Die Mitglieder werden hierzu dringend cingeladen .

_________
4353

Schuh - Magazin Marktstraße 11
von

Atter Wwe «

Um mit dem großen Vorrath meiner

Winter - Schuhwaaren zu räumen , verkaufe
solche von heute an zu herabgesetzten Preisen .

Besonders mache auf eine große Parthie
Damenstiefel in Kid - und Chagrin - Leder

aufmerksam , welche ich von heute an das Paar
zu 8 Mk . 50 Pf . verkaufe .

__________________
4371

! PelzWaaren !
werden von mir angesertigt . sowie Reparaturen und Um¬

änderungen bei reeller Bedienung pünktlich besorgt .

Achtungsvoll
H . Jannasch , Kürschner ,

2334
_______________ Goldgafse 15 , 2 Tr . h . , früher Goldgaffe 5 .

Vorläufige Anzeige !
"
MW

Dem verehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene
Anzeige , daß wir , ausgerüstet mit 24 Pferden nebst 2 dreffirten

Hirschen , znm Andreasmarkt hier eintreffen . — Unser
Circus ist auf dem Louisenplatz , geschützt vor allem Unweiter ,
und halten wir uns bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
4376 Gebrüder Althof aus Düsseldorf .

Saalgasfe 1 sind Aepfel das Virnsel zu
2 Mark zu haben .

________________________
4369

Ein gesunder Apfelbaumstamm von 2 Meter Länge und

0,45 M . Dicke ist zu verkaufen Aüelhaidstraße 5 . 4368

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 29 . November , Vormittag? g
an fangend , werden in dem Herzoglichen Holzhofe dahier M
Mobiliargegenhänve , Weißgcräthe , Baumaterialien , PorM
gußeiserne Oefen , 1 Würwschcank , Reit - , Fahr - und © taHm *
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Biebrich , den 22 . November 1875 .
290 Herzoglich Nassauisches HausM

Im Anetionsiocale FriedrichstraK
Grosse

Seidemvaareii - V ersteigern
Wegen Aufgabe einer auswärtigen und befirenommiitm M

fabül sollen durch den unterzeichneten Auktionator he »!
Donnerstag de « 25 . November , Vormittags 8 ui
Nachmittags 2 Uhr anfangend , folgende Maaren gegena
baare Zahlung versteigert werden :
Schwarze

"
Lyoner reinseidene Grois grain ,

ein Posten iLyoner reinseidene Groin Fall

„ „ „ Grois Gachemire ,
, , „ „ Grand Gachemire Beji
„ , , , , schwarze Grois - Uoble ,
„ , , „ farbige , ganz schw

Failfe ,
ein Posten Gyoner farbige , ganz schm

Double Velontße ,
ein Posten gestreifte Bayes , Quadrille u . Nol

„ , , Gachenez ,

„ „ seidene Herrentücher , sowie

, , „ hochelegante Pariser , Wiener m
türkische Liong - Shawls in den alle

neuesten Golorits .
Die Maaren werden per Meter ausgeboten und für dir 8t

heit derselben garantirt .
502

_________ ____________
F . Müller , Auetiomst «

Nepetirstnnde
heute Abend von 8 Uhr an im „ M

saal "
, wozu ergebenst einladet

4384
______

Ph . Sch midtp Tanzlehm

Fr . Knauer
,

empfiehlt in großer Auswahl :

Ofenschirme ,

Ofenvorsetzer -

Holz - und Kohlenkasten ,

Fenergeräthständer ,

______
Feuergerathe .

______ , J

Ochsenmark - Pomave per Mas von 17 Pfg > <®i

Klettenwurzelöl per Glas von 20 Pfg . an ,

sowie alle andere feine Blumen - Pomaden und Oette ^
4345

__________________________
H . Knolle , Länglich«.

Frisches Hirschfieift
bei Joh . Geyer , Hoflieftranl
4396

____________________
3 Marktplatz 3 . __ _

Ofensetzer Jacob Uk32 .

' ^ ^
Regenschirme weidensolid reparirt Wellritzstraßes,

*
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Billige Kleiderstoffe .
1

Um unser in allen Genres reich ausgestattetes Hleldersto ^ Lager ™ 1

a „ men haben wir mehrere grosse Parthien zu aussergewöhnlich billigen 1

L ' S SeJesetzt und machen wir auf folgende Posten besonder , aufmerksam . 1

60 Gentimeter breite rein wollen © Helges , um

70 „ „ einfarbige laistre und

Jkipaeas - - - • • • -

60 „ „ Poplinettes , gestreift und

6o „ „ Diagonale - Beiges • • ■

60 „ „ schwere Cftpcr - Beiges .

70 „ „ schottisch - carrlrte Po -

pllnes und Diagonales •

70 „ „ Batiste - Belge ■ ■ -

60 „ einfarbige Popline und

Bipse . - .....

etc . etc . etc .

Ein grosser Posten französischer Cattui

Fabrikate « früherer Preis 8 und 10 Sgr . , jetzt zu 5

Sämmtliche Stoße sind neu und eignen sich vorzu

Weihnachts - Gesell
Der Verkaufspreis ist an jedem einzelnen Stück

I neben dem früheren Preis deutlich vermerkt .
.

Der einmal feststehende Grundsatz , zu jeder Saison

I Sachen zu bieten , ist die Veranlassung zu so bedeutenc

Ausverkaufspreis
per Meter . 1

8 Sgr . I

8 „

8 „

11 >>

12 „

11 »

12 „

10 „

ie ( Cretonnc

> und 6 Sg
glich zu

ienk <

mit roth ©

nur ein Lag
len Prei

Früherer Preis 1

per Meter .

12 Sgr .

12 „ I

U , ,

14 „

16 „

14 „ ।
20 „

।

14 „

; s ) , beste

; r . per Meter .

* n .

n Ziffern

rer ganz neuer

sherab -

fenmaniei
— murgeu

-

Filz - Unterröcke —

SetZUllg © M * „ fmarlzaqm dass wir sämmtliche in die Con -

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , dass wir samm

fections - Branche einschlagende Artikel , als :
. und

Fertige Costume - Tumques - Herbst - um

Winter - Paletots — Regenmantel Morgen

kleidet — Stepp -
,

Moiröe - und Filz - Unterrocke
_

seidene und Moiree - Schürzen — Tücher — Chales

etc . etc . ,

von heute an ebenfalls ZU herabgesetzten Preisen abgeben .

Gebrüder Rosenthal ,

Langgasse 39 , vis - a - vis dem goldnen Brunnen .

342



'* • E * Wo ittlt )
SBet s weiß , foirb ’«? wissen . 4398

gut erhaltener Dam - « - Wi « t - rmantel ist zu verkaufen .Räber .- z in der Exvedilion d . Bl . 3032

"
a

und brau « gefleckter Kund
, !§ entlaufen . Dem Wied . rbringer eine Bekohunna
i Sonnenbergerstraße 33 . 4392

ein Mädchen , im Kleioermachen und Ausbeffern ersaüren suwt
noch einige Tage Beschäftigung . N . Helmenstr . 13 , Hth . , P .

'
4356

„ J ™ Ldermacherin sucht Beschäftigung in und äußer dem
Hause . Näh . Krrchgosse 15 c , Hinterhaus , Parterre . 4358

5 ® ei ordentliche Waschleute finden dauernde Wsschäftigung Feld -
stratze 7 . 4359

Ein Fräulein aus achtbarer Familie kann das Koche «
erlernen . Näheres bei Charles Hornecker , Chef de
cnismebeg Herrn Grafe n von Fürstenberg , Sonnenbergerstr . 23 . 4363

ein Mädchen vom Lande sofort gejucht Feldstraße 1 . 4386
em ordentliches Mädchen wird in eine kleine Haushaltung gesucht

Goldgasie 1 . a4378

?mA * ^ "? ^ I " E) cr ; Unterritbt ertheilt C . Steinhäuser ; i
Mitglied der Euicopelle , Hainerweg 12 . 4112 j~

junger Herr , wetchei
'
etnem t «jährigen Knaben , der die 1 ' iarkfi ।

Zur Beherzigung für Fräulein n . i
?{eLxut,1® » Kheiniändern " eine Dame einem Herrn das

Tanzen abschlögt uno denselben Tanz mit einem zweiten Herrn unter «
i ° UM « fie ganz einfach vor die Thüre gesetzt , ganr abae -

sehen davon , aus welchen Gründen es geschehen ist .
— „ « ch ich bi « fo müde " ! ? ?

r ? x
.
r " eben , , » ina " zu ihrem heutigen Geburtstage ein millionen -

fach donnerndes , 8 Tage lang in Wiesbaden Herrn -schallendes Hochund herzliche Gratulation von

11 . ,
® er Staulem Katharine H . , Moritzstraße 16 , zu

Hfl ihrem Namensfeste am 25 . November ei « dreifach
MA don « er « des Hoch .

4387 Ci « stiller Verehrer .
In unserem Lader ! wurde am Freitag den 19 d M Nvenos

* • 1 » » d8 Uh . itrll ) » mii <69. in » ieeitoirm
™

wedelt, um dessen gefälligen Umtausch hiermit freundlichst ersucht
2 ! ™: Baenmeher & Co . 4377

»2 Dienstag Abend vom Atinisterium bis an düs
™ * 6 - ldeues Medaillon mit rothem Kreuzund Namenszug A . mrt Kaiserkrone . Dem Wiederbringer eine 23e «

lohnmeg im Ministerialgebäude , Louisenstraße . 4Z66

Ein Landmädchen , das noch nicht diente , sowie ein Mädchenn Küchen - und Hausarbeit erfahren ist und gute ZeugNeW
I iuchen Stellen durch Frar Petri , La - qgaffe 23 .

8 Ä
J 'Ä ' f ' aEudiges Mädchen , welches « JE

i vx
" '. rnuw . iytn mmutn , oer oie Acarn - ! und vugelu kann , sucht auf gleich Stelle als

' 7uIf ^ gl ' ch eine Stunde Unterricht eitheilen kann , erhält ! mädche « oder als Mädchen allein in einet a
*

em f» - » ddch - s 3imm . r , MH , , ,mn E . B . in b, , 4381 E » du . « K » u B 1 .
"

k ,
iss kann sich 3en :and mit einigen tzimorrl Tyalern I " a £tlf . fliiflr II . >

JZ S « ; . a . T,Wä ! ! wai8a ' - " » - - L lÄM 'Ä

Ab den Thaisacheu - tteferenten ! ! ! ^ F * a & Är B,rä
Es ist gewiß leichter , die Tiefe des Meeres zu erforschen als die I i Mädchen , welches perfekt

- te Eüm - m i -
'
» . . !«» . « wcxsum & w

„ . -------- ------ Z - « g « ifl - b - sttzt , sucht auf gleich Stell
Es ist wirklich sonderbar , daß rührende Reden und frische Zwiebeln Bonne zu größere « Kinder «

den menschlichen Augen gleich starke Thränen entlocken .
^ '

Ä einem Geschäfte ; dassell ?
_____ 9 gen » auch mit auf Reise « . Näheres durch Frau

Eitelkeit berauscht ihre Leute ebenso stark , als der Wein und die - eungs - Bur - au , 11 Häfnergafle 11 . 296
selben werden ihre Trunkenheit nicht eher inne , bis sie auf der ® ? WS Vlaeirungs - Bureau , Webergasse
Nase liegen .

1 ' I No . 13 , suchen Stellen : Eine gute Restaurationsköchin
o- r ,

" 1 I filr hier oder außerhalb , ein Mädchen , welches hier noch nicht diente , als
^ n leeren Köpftn nisten die Prätmstonen am liebsten | Hausmädchen oder zu Kindern zum baldigen Eintritt . Gesucht

- billig " - „ ähnlich " ! 4400 , 0^ en fönntn - 0,5 solche— — I ™ tüchtiges Hotel -Zimmermädchen für außerhalb , sowie einfach ;1 Haus - und Küchenmädchen . M
,

Ei » braves Mädchen wird gesucht und kann sogleich oder in
ewigen Tagen emtrefen Herrnmühlzaffe 3 , 2 Et . h .

"
4088

IrinSW
ße ^ te - ' ,etJo5r «« fS Kindermädchen zu I

entern [t Jahre alten Kinde gegen hohen Lohn sucht das I
0

*̂ U " lls - Bureau von Niederreiter , Metzger - I
Qa | | e 35 . 435 | I

uiJ1 b $ e"
;

bas gut kochen kann und die Hausarbeiten m
"

r x£
rn mnJr ' sogleich stelle in einer kleinen Haushaltung . Mb .

Häfnergaffe 18 nn Hinterhaus zwei Stiegen hoch . 4355
.

Ein einfaches, ^ solides Mädchen gesucht Albrechtstraße 4 >
lm o . ötoa . 435 ^

junges reinliches Mädchen sucht sofort Stelle als Zimmer .
Mädchen . Näheres Friedrichstraße 2 a . 4zgg

« Hsvfi Speuglergehülfen gesucht von Jean Bernhardt ,
KirchhofSgasie 2 . 4397

Em junger Mann sucht seine freie Zeit durch
Arbeiten auf einem kaufmännischen Comptoir aus -

w
__________ zufüllen . Näh . Expedition ,

_____________
4399

30,000 Thaler

Adlerstraße 3 im 3 . Stock rechts ist ein kleines , möblirteS Zim -
mer an einen Herrn zu verm . ; auf Verlangen mit Kost . 4388

3 « vermiethen .
Geisbergstraße 6 find drei mSblirte P -nterre - Zimmer zu der -

miethen .
0 1

4389
Her .

“ 1 NNnstraße 7 , 3 . Stock rechts , ist eine schön möblirte Stube
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 4347

Oranienstraße 25 ist im Hinterhause eine abgeschlossene Woh -
nung , sowie ein Dachlogis sogleich oder auf 1 . Januar zu der -
miethen . Näheres daselbst . 4335

Schulgasse 10 im 1 . Stock (Glasthüre ) ist ein Zimmer , möblirt
oder unmöblirt , zu vermiethen . 4367

Zu verm . 1 Zimmer m . Frühstück per Mt , 14 Mk . Näh . Exped , 4370
Ein auch zwei Arbeiter können Schlafstelle erhalten Hirschgraben 1

im 2 . Stock .
v ws

4158



Expedition r ÄanggMe Mo . M »

Weinetiquetten ,

alle Sorten , stets vorräthig bei

254 ______ _________________
Jos . Ulrich , Kirchaasse 19 .

Das Asphaltgeschäft
von

L .
Seebold & Co . in Wiesbaden

übernimmt mit Anwendung von bestem natürlichem Asphalt
und unter Garantie

das Legen von flspOaflßöÖen
sür Trottoirs , Thorfahrten , Hausfluren , Fabrikböden , Keller -- und
Brauereiräumen , Waschküchen , Kegelbahnen , Stallungen rc . , ferner
Terrassen , Veranda ' S Gewölbe , Balkons u . s. w . in wasserdichter
Abdeckung . 1899 $)

Auszug aus den CivilstandSregistern der
Stadt Wiesbaden .

23 . November .
Geboren : Am 21 . Nov ., dem Vicefeldwebel Fran » Zastrow e. $ , —

Sm 22 . Nov ., dem Kutscher Philipp Wagner e. N . — Am 22 . Nov ., dem
HauSwärier Johann Breithecker e. T . — Am 22 . Nov , dem Kaufmann
August Weygandt e. T ., N . Zülma Marie . — Am 17 . Nov ., dem Fuhr -
knecht Lari Fischer e. T ., R . Margarethe . — Sm 22 . Nov ., dem Schriftsetzer
Wilhelm Jung e. T . — Ani 22 . Nov ., dem Schuhmacher Matthias Palm e. S .

Aufgeboten : Der Taglöhner Johann Andreas Ems von Sindlingen ,
St. Höchst, wohnh dahier , und Louise Margarethe Rommel von Böblingen
im Königreich Württemberg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 23 . Nov ., der verw . Taglöhner Christian Wilhelm
Jacob Rücker von Michelbach , A . Wehen , wohnh . dahier , und Marie Hilde -
gardis Prötz von Obertiefenbach , A . Runkel , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 22 . Nov ., die am 21 . Nov . geb . T . des Viceseldwebels
Franz Zastrow , alt 8 St . — Am 21 . Nov ., der verw . Taglöhner Johann
Wilhelm , alt 43 I . 21 T . — Am 22 . Nov ., Johann Philipp , S . des Taz .
löhners Philipp Georg Schäfer von Hausen , A . L .-Schwalbach , Gärtner¬
gehilfe, alt 20 I . 9 M . — Am 23 . Nov ., Elisabeth , T . der unverehel . Haus¬
hälterin Anna Weilbächer von Hochheim , alt 2 M . 26 T

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 23 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien ) 838 .28 383,61 334,13 838 .67
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunfispannunz ( Par . Lin .)

+ 2,2
1,91

+ 3 0
2,08

-f- 54,4
1,95

+ 2,53
1,98

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 79,0
31.

79,8
R .

79,0
N .

79,26

schwach . schwach . schwach .
Allgemeine Himmelsansicht bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . 6b ."*) Die Barometerangaben md auf 0 Grad R . re duciri .
—

Tages - Kalender .
_ , Heute Donnerstag den 25 . November .
Handelskammer ; u Wiesbaden . Bormittags 10 ' / » Uhr : Wahl zweier Mit¬

glieder für den Stadtkreis Wiesbaden , in dem hiesigen Rathhause .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 llhr : Eoncert .
Mzmnner Vorschuß - und Sparkassen - Kerei » . Abends 8 Uhr : Sitzung

im „Rheinischen Hof "
, Neugaffe .

Besprechung der Wöhler der 2 . und 3 . Klasse über die demnächst stattfinden¬
den GemeinderathSwahlen , Abends 8 Uhr im Saale des „Deutschen
Hose»"

, Goldgasse .
Kellner -Nerein zu Wiesbaden . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Mgarademie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
hmgagen -Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Milner -« rsangverei, . Abends 81/ » Uhr : Probe . 262
- mgliche Schauspiele . „Romeo und Julie ." Große Oper in 5 Akten

von I . Barbier und M . Gatt <5. Deutsch nach Shakespeate von Theodor
Gaßmann . Musik von CH. Gounod .

KranKsurt , 23 . November 1876 .
Wechsel -Kourse .

Amsterdam 168 80 SB. 65 G .
Leipzig 100 B .
London 203 40 B . 203 G .
Paris 80 90 b .
Wien 177 50zb .
Frankfurter Bank -Di «cvnto 6 .
Preußischer Bank -DiSconto 6 .

. . . , _ Seld -Sourse .
WoltR (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .M 10 fl .-Stück « . 16 „ 65 Pf . ® .
xUmten . . . . 9 „ 48 - 58 Pf .M Frcr .-Stücke . . 16 „ 16 — 20 „
Eovereigni . . . 20 „ 80 — 85 ,ömperial « . . . . 16 „ 65 - 70 .Dollars in » old . 4 . 16 - 19

*

Für den armen brustleidenden Mann sind bei der Exped . d. Bl . ein¬
gegangen : Von M . @ . 2 M .

Naffanischr Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13 .*t - 11 . 10 .*+ - 11 . 50 .

2 . 83 .+ — 3. 56 * - 4 . 48 (bis Mainz ) . - 5 . 30 .*+ - 6 . 30 .+ - 7 . 16 *

8 . 55 . - 10 . 3 (bis Mainz ) .
Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 12 * - 10 . 88 .+ - 11 . 35 .* - 1. 1-+ — 3. 8 .*

3 . 36 (von Mainz ) . - 4 . BL - 5 . 7 .*+ — 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 6 .+
8 . 82 .*+ - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 * — 11 . 22 . -- 2 . 58 . - 4 . 55
8 . 20 (bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . - 11,22 . - 2,35 . — 6 . 88 .
7 . 43 * — 9 . 5 .

• Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

? Polizeigericht vom 24 . Nov . Wegen Beleidigung einer Frau wird
ein Taglöhner und dessen Ehefrau zu je 12 Mark und in die Kosten ver -
urtheilt . Es ist als festgestellt angenommen worden , daß der Beklagte und
dessen Ehefrau die Klägerin durch Worte beleidigt und bedroht haben . —
In einer Wirthschaft zu Schierstem will ein Müller von einem dortigen
Einwohner durch Worte beleidigt worden sein . Durch die hierüber vernom¬
menen Zeugen wird die Beleidigung als nicht festgestellt erachtet . Es er »

I folgte Freisprechung des Beklagten und wurden dem Kläger die Koken des
| Verfahrens zur Last gesetzt . — Zwei Taglöhner von hier sind der Mißhand -

| lang eines Mannes beschuldigt . Kläger und Beklagte haben sich außer »
gerichtlich dahin geeinigt , daß

"
letztere innerhalb 14 Tagen dem Kläger ein

jeder 8 Mark zahlt , woraus derselbe seine Anklage zmückzieht . — Am
1. October c. fand die Berurtheilung eines Literaten wegen Beleidigung
eines hiesigen Redacteurs vor der Strafkammer hier statt . Beim Verlassen
des GerichtSlocalS ist der Redacteur auf der Straße von dem Literaten durch
Schimpfworte beleidigt worden . Der Beklagte stellt die ihm zur Last ge¬
legten Aeußernngen nicht in Abrede , will aber durch die Berurtheilung und
die wochenlange Verhöhnung seitens des Klägers in dessen Zeitung in ge¬
reizte Stimmung versetzt worden sein . Zur Aufklärung der Sache in
Bezug auf die Oesseutlichkeit ist erforderlich , daß die vom Kläger vorgeschla »

geuen Zeugen vernommen werden und wird hierzu anberroeitcr Termin
bestimmt . — In der Klagesache eine « hiesigen PrivaihotelbesitzerS , welcher in
einem Rechtsstreit sich für eine Forderung von 432 Thlr . verbürgt hatte , war
Termin vor dem Kgl . Kreisgericht anberaumt . In der Audienz will derselbe von
einer an diesem Rechtsstreit betheiligten Person , einem Rentner , durch Worte be¬
leidigt worden sein . Für den Kläger erscheint Herr Rechtsanwalt Vr . S i e b e r t ,
für den Beklagten Herr Rechtsanwalt Dr . Großmann . Ein gütlicher Ver¬
gleich kam nicht zu Stande und wird auf Grund der Gegenbehauptung des
Beklagten , vom Kläger zuerst beleidigt worden zu sein , anderweiter Termin
anberaumt und hierzu der betreffende Richter , in dessen GeschäftSlokal die
Beleidigung vorgekommen sein soll , geladen . — Die Ehefrau eines Schneiders
wurde von einem Buchdrucker beleidigt und erkennt das Gericht auf eine
Geldstrafe von 10 Mark gegen den Beklagten . — Am 10 . August geriethen
zu Biebrich zwei Nachbarn , ein Mann und eine Frau , während des Straßen¬
kehrens in Streit , wobei Ersterer das Frauenzimmer mit einem Besenstiel
etwas stark tractirte . Verletzunaen sind ärztlich constatirt und wird gegen
den Beklagten eine Geldstrafe von 30 Mark erkannt . — Der (Jurator eines
geisteskranken Menschen aus Biebrich tritt gegen den vorgenannten Beklagten
als Kläger auf , weil derselbe in den ersten Tagen des Monats October in
der Wiesbadenerstraße zu Biebrich den kranken Menschen durch Schläge auf
den Kops mißhandelt hat . In dieser Sache fand Vergleich statt und haben
sich beide Parteien dahin geeinigt , daß jeder die Hälfte der Kosten trägt . —

In der Klage einer Ehefrau gegen ihren Ehemann wegen Mißhandlung war
die Klägerin nicht erschienen und gilt die Klage als zurückgenommen . — Ein
Taglöhner wird wegen Beleidigung einer Frau zu einer Geldstrafe von
5 Mark und in die Kosten verurtheilt . — Eine Frau von Mosbach wird
wegen Beleidigung einer anderen Frau von da zu einer Geldstrafe von
40 Mark event . zu 4 Tagen Höst und in die Kosten verurtheilt . — Noch
zwei weitere Sachen wegen Beleidigung und Mißhandlung fanden durch
vorausgegangenen Vergleich ihre Erledigung .

§ Wiesbaden , 24 . Nov . ( Theater .) Die große Oper erfreut sich
eben einer äußerst sorgfältigen Pflege ; so haben wir von gestern wieder die
Vorstellung der „Hugenotten "

zu verzeichnen , lieber dieselben , als musikalisches
Werk , können wir uns näherer Darstellung begeben ; ebenso über die Aus¬
führung im Ganzen , die in gewohnter trefflicher Weise von Statten ging .
Als Einzelheit hervorzuheben ist jedoch die Leistung der Fräulein v . Vogel
als „Königin "

, und wir erachten es für eine Pflicht der Oeffentlichkeit , den
Fortschritt , welchen diese Sängerin macht , zu constatiren . Die Anforderungen ,
welche diese Partie an die

'
Coloratur -Sängerin stellt , gehören zu den groß¬

artigsten dieses Faches . Fräulein v . Vogel genügte ihnen musikalisch -technisch
in wirklich glanzvoller Weise , und auch ihre Stimme entfaltete an vielen
Stellen eine Kraft , die im Gegensätze zu ihren Bethätigungen in früheren
Vorstellungen überraschte . Wir sind überzeugr . daß , wenn die Sängerin eine
häufigere Verwendung fände , deren Leistungsfähigkeit sich bald bis zur ge¬
wünschten Vollendung , nach den Bedürfnissen unserer Bühne , hinaufpotenziren
würde . Wie ernst sie es mit ihren Studien nimmt , bewies ihre gestrige
Darstellung . Mit besonderer Anerkennung haben wir noch des großen Duetts'
im vierten Akte (Fräulein Scsgai und Herr Taffieri ) zu gedenken , das

' seitens der Betreffenden eine dramatisch -belebte und musikalisch -brillante Aus -
I sührunz erlitt .



Wte » bade « er L « gvlars .

gegen die ermäßigte Taxe nach dem Gebiet dis
Versendung gelangen , ist von jetzt ab die Bei-

Mr die HerauSaabe verantworri ' ch: I . Kreitz tu Wiesbaden
; i 1 -S - Ua - - - »

annehmen . .
Eine dagegen gerichtete und merkwürdiger Weise gerade von hano«-

unb gewerbetreibenden Bewohnern dieser Stadt ausgehende Agitation kann

maffenhaste Unterschriften nur dann finden , wenn ste die erste Aufregung

benutzt . Ist erst die ruhige Ueberlegung gefolgt und hat diese die erwiesenen
von den vermeintlichen Widersprüchen geschieden , so ist die Haupternte em«

solchen Agitation schon vorüber und ihre Gegner können alsdann getrost einer

immer noch reichlichen Nachernte entgegensehen .
68 dürfte daher gerade jetzt auch diejenige Petition an den Reichelag,

welche di « Verlegung der Reichspost an die Bahnhöfe al » im oHgememen

Interesse liegend bezweckt , durch di « alsdann nothwendig werdenden ff '™™

selbst in denjenigen Stadttheilen noch günstig ausgenommen werden ,
welchen ihre Vorgängerin schon so freudig begrüßt wurde .__ —

( Eingesandt . )
Wiesbaden , 23 . Roo . Wenn dem Einsender in No . 275 des hiesigen

„Tagblattes " zufolge das in No . 274 ( zweite Ausgabe ) des „Rheinischen
Kuriers " abgedruckte Eingesandt , betreffend die Verlegung der Reichspost,
sich in ollen seinen Behauptungen so vollständig widerspricht , daß daraufhin
noch Mancher mehr gegen die Verlegung der Reichspost in die Rheinstraß «

unterzeichnen wird , so würde derselbe der von ihm vertretenen Sache jeden¬
falls mehr gedient haben , wenn er die vermeintlichen Widersprüche naher
beleuchtet und dadurch die Leser des Tagblattes von der Richtigkeit seiner
Behauptung überzeugt hätte .

Da die oberste Postbehörde einen bereits in anderen größeren Stadien
als praktisch erprobten Geschäftsbetrieb auch hier dadurch einzuführen beab¬

sichtigt , daß sie von einem an den Bahnhöfen liegenden Directionsgebaude
aus mittelst zweckmäßig durch die Stadt vertheilter Filialen unbekümmert
um Sonderinteressen die Bedürfnisse des Publikums gleichmäßig und leicht

zu befriedigen sucht , so dürfte die Stadt ein solches Geschenk schon dankbar

treten auf den Speisen -Karten die lange vermißt gebliebenen 7 Gr . 5 Pf
wieder hervor und die dem Portemonnaie so schädlichen 10 und 12 Gr . »en
schwinden . Man bekommt für billigen Preis ein gutes Effen und dar jß
so gut , daß es gut wäre , wenn unsere Herren Restaurateure sich das recht
eindringlich gesagt fein lassen und zeigen wollten , daß , was in Berlin
„jemacht " werden kann , hier auch zu machen ist . Kleinere Preise wären auch
hier sehr wohlthätig , umsomehr , wenn hier und da auch die Portionen
größer würden !

— ( Postalisches .) Das kaiserliche Generalpostamt erläßt folgende
Bekanntmachung bezüglich der Drucksachen , denen kleine Muster zur Erläu¬
terung des Textes beigefügt sind : Bei wiffeuschastlichen oder technischen Zeit,
schriften , welche unter Band gegen die ermäßigte Taxe nach dem Gebiet d«z

[ ;] (Eurhaus - Soneerte .) Die Cur -Direction hat , vielseitig aus¬

gesprochenen Wünschen entsprechend , Herrn JuleS de Swert , welcher in
dem letzten Symphonie -Eoncerte des LurhauseS so ungeteilten Beifall errang ,
zur wiederholten Mitwirkung in dem Freitag den 26 . d . Mts . stattfindenden
Symphonie -Coneerte gewonnen . Für die große Bereitwilligkeit , mit welcher
die genannte Direktion den Wünschen des Publikums Rechnung trägt , ver¬
dient dieselbe vollste Anerkennung .

x Mehr oder weniger hatte bisher wohl Jedermann zu empfinden , daß
unsere heutige FMekletdung noch mit großen Uebelständen behaftet ist .
Unsere Stiefel und Schuhe sollen , abgesehen von gutem Sitz , besonders
haltbar sein ; diese Haltbarkeit erreicht mau aber durch gut gegerbtes , feste «
Leder nur auf Kosten der geschmeidigen Weichheit deffelben , so daß da « Leder
an der Fußsohle nicht allein reibt und drückt , sondern namentlich niemals

genau nach letzterer geformt ist . Gemachte Versuche , die Fußbekleidung mit

Tuch oder Filz auszuschlagen , haben wohl größere Weichheit , aber kein ge¬
naueres Anpassen der ersteren an die Fußsohle erzielt , während diese Stoffe
oft erhitzend und reibend wirkten . Andererseits laffen unsere Stiefel und
Schuhe entweder durch die Nähte oder sogar durch das Leder Staub , Schmutz
und besonders Näffe , und hat man sowohl zur Abwehr dieser Uebelständ «
als zur Erzeugung größerer Wärme deS Fußes zu „Einlegesohlen " ge¬
griffen . Obgleich nun Letztere aus dem verschiedensten Material , als Kork ,
Filz , Stroh , Roßhaaren ic . ( zum Theil in Verbindung mit einander ) gefertigt
wurden , hat bisher doch noch keine dieser Sorten den gewünschten Zweck völlrg
erfüllt . Die neuere Chemie , der wir so manche werthvolle Entdeckung ver¬
danken , Hai nun kürzlich einen Stoff dargestellt , welcher bereits in mannig¬
faltigster Weise Verwendung findet und nun auch mit Vermeidung aller er -

wähnten Uebelstände zu „ Einlegesohlen " verarbeitet wird . Die aus
chemischem Wege erzeugte Cellulose ist dieser Körper , welcher aus der reinsten
Pflavzen -Zelle , wie Hanf und Flachs , besteht und gleich diesen und ihren
Fabrikaten , gebleicht und ungebleicht in den Handel kommt . Eines der

größten derartigen Etabliffement «, die Cellulose -Fabrik zu Königstein in

Sachsen , stellt ihr Fabrikat aus Holzabfällen dar , welches vermöge seiner
filzähnlichen Beschaffenheit besonders zu feinsten Papieren , jedoch auch zu un¬

zähligen anderen Gegenständen verwendet wird . Genannte Fabrik fabricirt
nun auf Veranlaffung höherer Medicinalbeamten und Aerzte auch „® .in =

legefohleu " aus Cellulose , die in ihrer Art einzig und wohl unüber¬

trefflich dastehen . Dieselben schmiegen sich infolge der Wärme und Feuchtig -
leit des Fußes ganz nach letzterem , saugen den allzustarken Schweiß des¬

selben auf , verhindern , daß Feuchtigkeit , Schmutz und Staub an Fuß und
Zehen gelangt , wodurch das Wundwerden der Füße bei stärkerem Schwitzen
unmöglich wird , während sie dem Fuß ermöglichen , fest und sicher aufzu¬
treten , da die Sohle sich nach dem Fuß geformt hat und dadurch demselben
eine Vermittelung mit dem zu harten Leder der Fußbekleidung wird . Um
nun aber auch den so lästigen , unangenehmen Geruch des Fußschweißes
sofort bei der Entwickelung »u zerstören , bei längerem Gebrauch der Sohle »
das Uebelriechen des Schweiße « nach und nach zu vertreiben , hat genannte
Fabrik unter wiffenschaftlicher Genehmigung der größten Autoritäten der
Medicin und Chemie auch Einlegesohlen aus Cellulose ( Sanitäts - Sohlen
genannt ) mit „ Salicyl - Säure " getränkt , welch ' letzterer Stoff ( erst
seit Jahresfrist entdeckt ) , seiner vortrefflichen Eigenschaften wegen bereits
die Reise um den Erdball gemacht hat . Die Preise der Sohle » sind 6c-
deutend billiger als jene der Filz - , Roßhaar - ic . Sohlen , ermöglichen somit
eine allgemeine Verwendung , und verfehlen wir daher nicht , hiermit auf
diese Novität aufmerksam zu machen .

3 (Gemeinderathswahl .) Die erste Wahlklaffe hat s. Z . als Mit -

glieder deS Gemeinderaths gewählt : die Herren vr . B er lö , Nocker , Schmidt
und vr . Schirm . Die zweite Stoffe : die Herren Settel , Gaab , Meckel
und Digelius . Es scheiden also gesetzmäßig in diesem Jahre aus resp . es

muffen sich einer eventuellen Neuwahl unterwerfen : die Herren Schreiner ,
Philippi , Dr . Pagenstecher und Reusch , weßhalb eine Ersatzwahl
Seitens der Wähler der dritten Stoffe und für den abgetretenen Herrn
Ministerialrath a . D . BigeliuS für die Dauer seiner noch zweijährigen
Dienstzeit eine solche Seitens der Wähler der zweiten Stoffe vorzunehmen
fein wird .

? In der gestrigen Sitzung der Berufungskammer deS Königl .
AppellationsgerichtS wurde die von Herrn Rechtsanwalt Schenck gegen das

Urtheil der Strafkammer vom 30 . September eingelegte Appellation , nach
welchem derfelbe wegen Beleidigung des Herrn Oberbürgermeisters Lanz
, u einer Geldstrafe von 25 Mark verurtheilt worden war , zurückgewiefen .

3 (UnglückSfall .) Ein bei dem Anbau des Theaters mit Gasarbeiten

beschäftigter Mann auS Clarenthal fiel vorgestern ohne fein Verschulden in
eine in einem dunklen Raum befindliche Vertiefung und soll sich, wie wir

hören , am Kopfe bedeutend verletzt haben .
3 Bei der gestrigen zweiten Versteigerung der zur Concursmasse des

Johann Baptist Conrad gehörigen Immobilien , belegcn am Idsteiner
Weg , blieb Herr Wilhelm Schlepper von hier mit 17,050 Mark Letzt -

allgemeinen Postvereins zur Versendung gelangen , ist von jetzt ab die Bei¬
fügung von kleinen Stoff - oder Zeugmustern gestattet , insofern die Muster
lediglich als unentbehrliche Beigaben zur Erläuterung des Textes bienen.
Mit Rücksicht hierauf soll von jetzt ab versuchsweise eine gleiche Erleichterung
auch im inneren Verkehr Deutschlands eintreten . Ausdrückliche Bedingung
ist , daß derartige Muster aus kleinen , dünnen Zeug - oder Stoffabschnitten
bestehen , welche die Stärke des zu der betreffenden Zeitschrift benutzten
Papier » nicht erheblich überschreiten , daß dieselben in keinem Falle die Eigen¬
schaft einer eigentlichen Waarenprobe haben und daß die Sendungen selbst
— gleich allen

'
übrigen Drucksachen — in jeder Beziehung zur Beförderung

mit der Briespost geeignet ist .
— Da gegenwärtig über die Ersatzreserve - Pflicht manche Unfich.

tigkeiten verbreitet sind , so sei bemerkt , daß es sich dabei um die Pflicht zum
Eintritt in das Heer im Falle außerordentlichen Bedarfs handelt . Die Lr-
satzreserve - Pflicht dauert vom Tage der Uebetroeifung zur Ersatzreserve bis
zum vollendeten 31 . Lebensjahre . Die Dienstpflicht in der ersten Classe der
Reserve dauert 5 Jahre , von dem 1. Oktober des Jahres an gerechnet, in
welchem die Heberroeifung jur Ersatz -Reserve erfolgt ist . Nach Ablauf der
fünf Jahre werden die Mannschaften in die zweite Stoffe der Ersatzreserve
versetzt . Die erste Stoffe dient zur Ergänzung des Heeres bei Mobilmachun¬
gen und zur Bildung von Ersatz -Truppentheilen . Derselben sind alljährlich
so viele Mannschaften zu überweisen , daß mit fünf Jahrgängen der Bedarf
für die Mobilmachung de « Heeres gedeckt wird .

— (Die Revenuen der Königin von England und ihrer
Kinder .) Die regelmäßige jährliche Civilliste der Königin Victoria beträgt
385,000 Pfund Sterling „für den Haushalt ihrer Majestät und zur Auf¬
rechterhaltung der Ehre und Würde der Krone des vereinigten Königsreicher
von Großbritannien und Irland " . UeberdieS bezieht die Königin die Eiu-
tünfte des HerzogthumeS Lancaster , welche letztes Jahr über 44,000 Pfund
Sterling betrugen . Der Prinz von WgleS bezieht von dem britischen Bolle
jährlich 40,000 Pfund Sterling auf seine Rechnung und 10,000 Pfund
Sterling im Namen der Prinzesfin , seiner Gattin . Dazu hat der Kronprinz die
Einkünfte des Herzogthums Cornwall , die im letzten Jahre über 62,000 Pfund
Sterling betrugen . Die anderen Jahrgelder von Mitgliedern der Familie
der Königin betragen bei den neun Kindern folgende Summen : Prinz Alfred,
Herzog von Edinburgh , 25,000 Pfund Sterling , Prinz Arthur , Herzog von
Connaught , 15,000 Pfd . St ., Prinz Leopold , vierter Sohu , 15,000 Pfd . St .,
die Prinzeß Royal 8000 Pfd . St ., Prinzeß Alice von Hessen 6000 Pfd . St ,
Prinzeß Helena 6000 Psd . St . , Prinzeß Louise 6000 Pfd . St ., Prinzeß
Mary (Teck ) 5000 Psd . St ., Prinzeß Augusta ( Coufine der Königin ) 3000Psd .
St ., Herzogin von Cambridge (Taute der Königin ) 6000 Pfd . St ., Herzog
Georg von Cambridge ( Cousin der Königin ) 12,000 Pfd . St .

bietender .
* Dem Reg .-Rath Göring , Mitglied der Eisenbahn -Direction dahier ,

ist die Erlaubniß ertheilt worden , den ihm verliehenen Kaiferl . ruff . 6t . Stanis¬
laus -Orden 2 . Stoffe annehmen und tragen zu dürfen .

♦ Wegen des hohen WafferstandeS auf dem Rhein haben die Personen -

Dampsschiffe ihre Fahrten eingestellt .
— Von einem hiesigen Geschäftsmann , der oft in Berlin lebt , erfahren

wir , daß dort hinsichtlich der Lebensmittelpreise ein natürlich allgemein mit

Freuden begrüßtes „ Sinken " zu bemerken ist . Selbst in feinen Restaurants roei

Drvck « üb Verton der 8 . Hchellenderg ' fchen H - f-Bnckdrncker -:i in Wiesbaden .
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Grosser

Kleiderstoffen | j ( Hljs Schröder ,

Marktstrasse No . 8 .
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' Ausserordentlich

billige Preise .

Sehr reichhaltige

Auswahl

etc . etc .

Betten - L >

' Spiegel - Lager
1 grosse Burgstrasse f .

zu Diensten . 3888

Muster stehen nach auswärts
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Heute Abend 8 Uhr : Probe .
165

Zu verkaufen ev . zu vermiethei !

Krüuweg 1 oder Leberberg 2 .
* “ * ** »u » fragen

Ein sehr gut erhaltener , schwarzer P e l , v

gy .H HM , , u W | nuftn % ,
*fcXa '

/15 J *
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-7-— -------

" Keinemer , Hochjtältk 31 .
auer Sorten Flasche « Faulbrunnenstratze 5 . 6073

— _________ _ _________ _____
rvtesdavener Lagvlarr .

Selbstverfettiqte Schuhwaareu i nffnn „" " pfiehlt in großer Auswahl und billigen Preisen das
Schuh - Lager bon Ph . Vef , Metzgergaffe 3

m Wiesbaden .

SriftüdiStn TOöC § ' fotoie Reparaturen werden in kürzester
— ' Hl

19069

“ wo
« WEU

■

5D « 8 neu erbaute Landhaus MamzerstraD* Vstc * S " oder vom l . Ja¬nuar 1876 an ganz oder auch getheilt - « ver -

GaÜeL (,mS Esabethenstraße
'

lO im
-- ------ - --------------- 3437

99Zur neuen Welt66
| f5nei 6tl6 ?- 9ör « Ute Speisen und Getränke werde stets bemüht
I l^ L - _____________ Hochachtungsvoll Karl Röhrig . 4155

Langsdorf
, Spiegelaasse 7

,

S» « r -x empfiehlt von Abends 6 Uhr an :

K'

M
' ' « « « - ' Lagerbier p - c siu , IS WH »

Restauration Potks
tätPftfotok1äAM̂ <2r,U, <?i6e2fi ausgezeichnete Quali -
lat , zowie achtes Erlanger Bier . 4246

Feinste Gothaer Cervelatwurst ,

hfi
„ Zungenwurst

U »
j ‘ W ‘ Weher , Moritzffraße 18 . 4227

äu vermittel
" He $ $ öie 11 et03e mit allen BequemUchkeüm

Me » . n # , . e,2ä .
~

» - icnenftr . de W .

„ „

Karl Kogel , Stilhlmacher ,fnWMH sein Lager l !i Stühlen aller Art
f

475

Vorräthige Särae 4117

m ^ -n Größen , in Eichm - und Tannenholz , NerMrahe 16

V,U,g . ! Kohlen ! Billig .
beU - Sorte Ruhrkohlen das Ä

2601
' ' 43

« £ 12 ” 26 Pfg . . neue Kumpf 17 Pfg .
— - -----

« ostav Hahn , kl. Schwalbncherstraße 4 j
I “

Kolirkoliieii Ia32 -

v «
fr ’Wen Sendungen und allen Sorten liefert mti „ „ x‘ Ä & S ' Ä 8 * ^ . ^

® « e ivre » » holzba « dta « a
von Zimmermeister Joh . Sauer

SS * ” ÄÄffi

„ Saalgaffe 2 find alle Sorte « Stroh . Jbeu I

■* t * a I
" E » ftv « » » « - » „ - etüh

— _ 90202 I

Ä '
.
"

werden angenommen I i

Singakademie . .
I — ^ eute Abend 8 Uhr : Chorprobe zum Requiem von Mozart

Dr . Liebmann , homöopathischer Arr ?
;ü ” ” ” 4 ~ 6 * » i ' W s - icncnftratz - ^

I " ' ------ - ---------- - -- 1961

Homoopalhlscher Ärzt
Ur . Magdeburg »

® « e^ 9t i « r Arzmiabgabe Sprechstunden von 11 - 12 U6tund 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . 18978

Wlesbadener Baugewerkschule .

?• Januar bis Ende März k. I . wird noch eine Mittel -- laste eingerichtet , welche zum Eintritt in die II . Elaste vorbaÄ
Anmeldungen werden baldigst erbeten .

rcntt '

I
Nähere bei dem Director

_______ Vogel . 4087

Ernst Eyrillg,
Gold - und SilberarbeiteE

Kirchhofsgasse 7 , 4093
" " vneblt seine schöne « und billige « Maaren zu Geschink-p,

seidene & halbseidene
'

. ..
Halstücher in allen Grössen

901 ? amen ' H " ken und Kinder empfiehlt billigst
-- --- Wallenfels , Langgaffe 33 ,

Lampengläfer
m alte Größen per Stück 10 Pfg . Wi - derverkäufern Rabatt .

> rie < lricfii Lochhass , Spenqler ,
----- - --- - ------ Mehgergasse 31 .

__________
4160

Schuhlager Michelsberq 20 .
Sehr billige Preise . W . « nchelsberger . 936

Wrrthfchafts - Grösfuuua .



Mxprdtttonr Lsngsochle Wo » M .

H . Wen » , Sonbitor , Spitgdgaffe 4 . 3709bei

iripfiehlt

4232

Liqueure und Punsch

J , B . Baur , Delicateffsn - Handlung .

empfiehlt

4233

22 Pf . ,
25 „

Per */ « Fl .
12 Pf ,
15 „

Teigwaarm .
4285

A . Schirg ,

KSniglichrr Hof - Liefersnt .

A . Schira ; ,

KSniglicher Hof lieferant .

Wiener Lagerbier . . .

Erlanger Lagerbier . .

Vom 14 . November e.b wieder täglich

Berliner Pfannenkuchen

Neuer Wei « ,

M
2959

Elb - Caviar
und

Astrachan - Caviar
in vorzüglicher , frischer Maare

Billige , importirte

Amerik . Wasch - Seife ,

Champoning ,

amerikanisches Kopfwaffer , acht ,

eines der besten Mittel gegen Kopfschmerzen , in großen Naschen ,
ferner seine deutsche und französische Parfümerien , die größte Aus¬

wahl hier am Platze , zu haben Metzgergaffe 14 bei
2835 Charles Duke , Agent von Colgate , New - l ) ork .

4298__________________ _______________________________________________
“ "

soeben anpeko
'
mmen : Frifche Gänfeleber , ächt Stratz -

buraer Gänfeleber - Trüffelwnrst , Gänseleber - Pasteten im

Wschnitt , Lyoner Maronen , sowie direct bezogene neapolitanische

Aepfel , verschiedene Sorten , kumps - und malterwerse billig zu i
h (

T " "
mBaen sich

haben Oranienstraße 23 , 2 . Hinterbai - , 2 Stiegen hoch ; daselbst aufzuweiserl ?ü » ‘ n - ® ■ J
- *

ß em Dachshund , > Jahr alt , zu verkaufen . 4189 1 Moritzstraße o rm H ' " terhau .

empfehlen jedes Quantum frei in ' s Haus
Gebrüder Sanner ,

Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .

Bestellungen per Post erbeten . „
Niederlage unserer Flaschenbiere befindet sich bei Herrn M .

Foreit hier , Taunusstraße 7 . __
4116

in allten und feinen Qualitäten empfiehlt
T WiamAr Marktstratze 36 ,
ö e V V vl , vig -ä -via der Hirschapotheke .

Ein junges Mädchen , das im Kleiderwache « geübt ist , sucht

Beschäftigung in und außer dem Hause , im Hause per Tag zu

30 kt . Näh . Langgaffe 53 , 2 . Etage rechts . 3795

Eine geübte Friseurin sucht Beschäftigung . Näheres Walramstraße

No . 31
'
im Seitenbau links 1 . Stock .

Eine perfekte Büglerin gesucht Nerostraße 11a . 4194

Eine geübte Kleiderwacheri « empfiehlt sich oestens un

Kleidermachen aller Art . Näh . Nerostraße 14 , 1 Stiege hoch . 4842

Eine Monatfrau sucht die allabendliche Renngung eines Ladens

zu übernehmen . Näh . Bleichsiraße 35 , 3 Stiegen hoch . 4275

Em gewandtes Mädchen sucht Stelle m einem Geschäft als

Lehrmädchen . Näh . Hermannstraße 7 . 4293

Eine Monatfrau wird gesucht Karlstraße 8 . 4268

Eine junge Dame , durchaus gewandt,m Kleidermachen , empfiehlt

sich den geehrten Herrschaften in und außer dem Hause . Reelle und

schnellste Bedienung wird zugefichert . Man bittet um geneigienZu -

spcuch . Näheres Schulgaffe 10 , 1 . Stock , GlaLthüre . 4180

Ein gesetztes Mädchen wird als Küchenhaus -

hälterin oder Köchin auf gleich in ein hiesiges

Hotel gesucht . Näheres Expedition . 3899

Eine gesetzte Person wird zur Pflege eines kleinen Kindes gesucht

Näheres in der Expedition . . . , o
Ein Mädchen , welches etwas kochen kann , wird gesucht Lomsen »

braves Dienstmädchen wird gesucht . Nähere » Elisabethcl ^
straße 10 , Gartenhaus .

Ein braves Mädchen gesucht Stlftstraße 6 . 4341

Ein Mädchen gesucht Mauergaffe 6 , Parterre . 4333

Ein fleißiges Mädchen , welcheSalleHausarbeiten versteht , ^
ucht

zum 1 . December eine Stelle . Näh . Michelsberg 1 , 1 Xt . 9 « 4320
8

Karlstraße 16 im Hinterhaus wird ein lunges , ordentliches Mädchen

welches m Hause schlafen kann , zu zwei kleinen Kindern gesucht . 4313

Eine Haushälterin , welche in der feinen Küche bewandert ist , sucht

an ? « leid ' Stelle ; dieselbe würde auch als fcittC HerrschastS -

Köchin eine Stelle annehmen . Näh . Friedrichstraße 8 , Parterre . 4 ^ 96

Gesucht
oeaen auten Lohn auf gleich oder Neujahr ein Mädchen , welches m

der bü ?gerlichen Küche erfahren ist , oder » n Hausmädchen welches

X auA wa ' chen und bügeln kann . Nur solche , die gute Zeugn .ffe

I mTkittotiien baden , mögen sich melden bei Frau Seema
^

nn
^

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 34 Pfg . bei 8 . Baum , Metzgergaffe 13 . 20290

Ein schöner , transportabler Rcstaurattons - Herd ist billig

zu verkaufen . Näheres Rheinstraße 10 , Parterre ._____________
4198

Ein schöner , transportabler Herd , sowie Oesen zu verkaufen

Wellritzstraße 14 .____________________ __ _____________________
4054

Eine gangbare Restauration wird zu übernehmen gesucht . Offerten
beliebe man unter den Buchstaben M . H , 25 postlagernd nieder »

zulegen .________ ______ _______________________ — ______
4317

Ein Herr wünscht e « gl . Unterricht zu nehmen . Offerten

mit Angabe des Honorars aub W . B . 80 bittet man bei der Expedition

d . Bl . abzugeben . ___________________________
4270

Eine Koralle « - Haar « adel am Sonntag verloren . Gegen

gut « Belohnung abzugeben . Näheres Expedition . 4200

Verloren ei « havaunahfarbenes Portemonnaie ,

enthaltend 175rufsifche Stubel : Ein Hundert - Rube °Schem

drei Fünfundzwanzig - Rubel - Scheine , sowie ein 20 >Markstück und

8 Thalrr Silbergeld . Man bittet um Abgabe gegen entsprechende

Belohnung Taunusstraße 37 , zwei Stiegen hoch, bei Frau Generalin

v o n W e n d e n . ___________________________________

Sauerkraut ,

bekannte, beste Qualität , bei

879 A . Sehirmcr , Markt 10 .
' ’

Frische
"

Holsteiner Austern

Kastanien
, I “ Ä * 7 .

Wfieblt
___________________

P . Blum , Metzgergaffe . 3867

( Se * A zu jeder Tageszeit zu haben bei

, Dörr » Schwalbacherstraße 7 . 4303

Flaschenbiere »

Per >/i Fl .
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Ein Arbeiter findet Kost und Logis Kirchhofsgaffe 2 , Hinterh . 4316
m - j l
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" “

7 H &, ^ micry . 4ö M
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die
und

T ? ll AlHK,t "
.le4ieöß r » Sonnenseite , ist die schön

J .W1V1I1BW . ttBBO « K , möbl . Hochparterrc -Wob, ?ung
mit Küche zu vermiethen . Ä ' 009

Röderfiraße 34 , Parterre , ein mübl . Zimmer zu verm . 3172
Saalgasse 30 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen ; daselbst

wird Wasche zum Waschen und Bügeln angenommen . 4312
Schützenhofstraße 2 (Maison St . Petersbourg ) ist ein schön

möbfirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander -
weit zu vermiethen . 3222

Ein Möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;
auf Wunsch auch Pension . Näh . Cxpcd . 3354

In der Nühe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer
nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedifion . 3465

In einem Gartenhause an der Biebricher Chaussee ist eine Wohnung
von 4 Zimmem nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näherer in
der Expedifion d . Bl . 19681

Möblirte Zimmer zu vermiethen . Näherer in der Buch¬
handlung von Feller & GeckS . 4196

Zwei einzelne Zimmer zu vermiethen Feldflraße 21 , 1 St . h . 4261

Aus längst verrauschter Zeit .
* )

Einer alten Sage nacherztlhlt von I . B . Jacobi .
(Fortsetzung .)

„ Das muß und soll cs ! ich schwöre cs bei unsern Göttern !" m
Leschek , der Woiewode von Gnesen . „ Meint er , wir wären hergekonu»
um seinen frechen Hohn zu ertragen ? Da soll er doch bald andern gin¬
ne « werden . Hört , was er mir , der ich doch unter uns Brüdern ig
älteste bin , geboten hat , mir , der ich großmüthig der Krone entsagte, «
sie aus Liebe zu dem Verstorbenen auf das Haupt dieses Unwürdim
zu setzen . Zwei Monate sind es nun , daß Gierda , seine Gemahlin
meine Hausfrau Cuaslawa anging , sie möge ihr , die erst unlängst «
dem Lande der Wenden hergekommen war , unsere Tochter Schepicha iit
Gesellschaft und Zerstreuung auf einige Zeit nach Kruschwiza bträte
senden . Wir erfüllten ihre Bitte und schickten ihr unsere Tochter - dich
aber ließ bald darauf durch einen Boten uns benachrichtigen , daß e8ihr
bei den Verwandten wenig gefalle und daß wir sie fo bald als möglich
zurückholen möchten . Da gab ich dem jungen Piast , welcher das Wchi-
handwerk auf meiner Burg gelernt hatte , jetzt aber hier in der Nähe mit
feiner Mutter auf feinem Gute wohnt , den Auftrag , hierher zu eilen und
mir genaue Kundschaft zu bringen von meinem Kinde , denn wir dachten,
ihr Bote habe nnS vielleicht falsch ausgerichtet , was sie ihm aufgetragtn
hatte . Bor vier Tagen aber kam Piast , der sich uns immer sehr dienst¬
fertig und ergeben gezeigt , ganz verstört und athernlos vom scharfen N
und brachte uns die Nachricht , daß er es vergebens versuchte hätte, zu
Schepicha zu bringen . Nur fo viel habe er von den Burgleuten erfahre»,
daß sie fern von Jedermann in strengem Gewahrsam gehalten werde. Er
beschwor mich , hierher zu eilen zur Rettung meines Kindes und sprengte
sofort wieder davon . Sofort machte ich mich auf den Weg , kam vor Euth
hier an , trat vor Popiel und forderte Rechenschaft von ihm wegen de«

Gehörten und Auslieferung der Tochter . Anstatt jedoch mir Anttvvtt

zu geben , wie sich
' s gebührt , fuhr er mich folgendermaßen an : „Achtest

Du also das Gebot und die Einladung Deines Herren , daß Du »hue
Deine Hausfrau und ohne Deinen Sohn Miloslaw vor mir erscheinst?

'

„ Es bedarf nicht der Weiber bei der Berathung der Fürsten,
" erwiderte

ich ; „ mein Sohn aber ist auf Dein Geheiß hingezogen zu der uns ie-

freunbeten Fürstin des weißen Chrobatiens , ihr beizustehen gegen Sirte-

rnierfch , den rothen Herrn . Sobald er heimkehrt , wird er nicht säume»
vor Dir , der Du Deine Schlachten von einem Andern schlagen lassest, zu
erscheinen . Doch genug der überflüssigen Reden . Nicht um Dir Rechen¬
schaft zu geben , sondern um Rechenschaft von Dir zu fordern , stehe ich
hier . Meine Tochter gib heraus , Popiel , nicht einen Tag , nicht eine
Stunde länger fall sie

' unter Deinem Dache weilen . "
„ Bin ich etwa da

Hüter Deiner Tochter ? "
rief er , auffahrend von dem Lotterbett , aus wel¬

chem er lang ausgestreckt gelegen , „ seit wann ist es des Fürsten Amt, sich

zu bekümmern um die Gespielinnen seiner Gemahlin ? Ihr hast Du sie
gesandt , von ihr auch magst Du sie zurück fordern . Hole sie Dir selbst
und schalte mit ihr nach Belieben . " Sofort eilte ich zu Gierda . Diese
aber , so wurde ich abgewiesen , sei unwohl und könne mich nicht vorlaffen;
und wie ich auch in der ganzen Burg geforscht nach meiner Tochter,
nirgends fand ich eine Spur von ihr . "

Nach dieser
'
Klagerede schwieg der tief betrübte Vater ; Mietschislai »

aber , der Woiewode des unteren Stromes , nahm das Wort und sagte mit

lauter Stimme : „ So das dem Aeltesten und Würdigsten unter uns ge¬

schieht , was haben wir da zu erwarten von diesem Popiel ? "

Unb bie übrigen einundzwanzig Woiewoden sammelten sich um die

drei Fürsten , und jeder von ihnen hatte eine Klage vorzubringen , alle

aber beschlossen , durch ihre vereinte Macht ihm die verliehene Oberhoheit
wieder abzunehmen .

Da öffnete sich hinter dem oberen Ende der einen Tafel , an welchem

sich zwei mit Pelzwerk bedeckte Sitze befanden , eine verborgene Thür , aus

welcher Popiel unb Gierda herein traten in die Halle , gefolgt von der

weiblichen Dienerschaft der Fürstin , unter welcher des bekümmerten Vaters

Ange vergeblich nach der Tochter forschte . Mit kaum merklichem Neige"

begrüßte das Paar die versammelten Fürsten , und sich nieberlassend auf

den vorerwähnten Sitzen gaben sie das Zeichen zum Beginn des Mahles-

Familien - Pension .
3076

Wohnung und Pension zu 5 — 7 Mark pro Tag Billa Rheinstraße 2 ,

Friedrichfiraßc 28 , Seitenb . 1 . St ., crh . Arbeiter Kost und Logis . 4066
Reinliche Leute finden Kost und Logis . Näh . Langgaffe 5 in der

Weinwirthschast . 4172

QQ 000 Maidr " egen gegen gerichtliche Sicherheit zum
Ot > ) VW ülalM Ausleihen bereit . Näh . Exped . 4197
16,000 Thlr . werden zu 5 ° /o auf 25 . December in hiesiger

Stadt für eine größere Villa gegen erste Hypotheke ( ohne Makler )
zu leihen gesucht . Pünktliche Zinszahlung . Näh . Exped . 4238

Albrechtstraße 3a ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
und vollständigem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei Carl
Beckel , Louisenstraße 22 . 20284

Bleichstraße 1 ist ein möblirtes Pcn tcrre - Zimmer mit oder ohne
Kost zu vermiethen . 4103

Elisabrthenstraße 3 , vis - ä -vi * dem Deutschen Hause , ist
möblirte Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern
Küche , zum 1 . October zu vermiethen . 19229

Geisbergstrasse 18a L 2Ä «
" rte L

Helenenstra ße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freund¬
liches , möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 2000"

R üinefra ( Südsette ) ist der 2 . Stock von
üöot ? *3 7 — 8 Zimmem nebst Zubehör

und Wafferleitung auf den 1 . October zu vermiethen . Näheres
daselbst Bel - Etage . 17356

Ein braves , fleißiges Hausmädchen wird nach
Frankfurt a . M . gesucht . Gute Zeugnisse sind
bei Meldung vorzuzeigen . Näh . Exped . 4269

Ein tüchtiges Mädchen gefetzten Alters , welches einer Haus¬
haltung vorstehen kann , wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres
Nerostraße 5 . 3940

Ein HauSbursche , welcher mit Pferden umgehen kann , wird auf
gleich gesucht TaunuSstraße 26 . 4256

Bb d ein kräftiger junger Mann alsHaus -
31t ' knecht. Näh . Exped . 4223

Ein junger , kräftiger Mann sucht Stelle als Diener
oder sonstige Beschäftigung . Näh . Exped . 4169

Ein Chef de cnislne sucht Stelle bei einer Herrschaft ;
auch übernimmt derselbe die Herrichtung von Diners , Soupers rc .
Näheres Expedifion . 4164

Ein junger Kaufmann , der schon als Commis thätig war und
im Schreiben sehr bewandert ist , sucht eine ähnliche

'
Stellung .

Offerten unter K . J . 23 besorgt die Expedition d . Bl . 4027
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